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Vorwort

Die vorliegende Publikation wendet sich an Teilnehmer bzw. Dozenten, die ihre Prüfung 
zum geprüften Betriebswirt IHK ablegen bzw. in diesem Fach unterrichten.

Ihnen soll eine lerngerechte Hilfe mit Klausurtipps und den Dozenten ein auf das Cur-
riculum abgestimmtes Skript an die Hand gegeben werden. Damit wird ihnen die Mög-
lichkeit eröffnet, durch die Bearbeitung kurzer Tests, umfangreicher Fragestellungen und 
Übungsklausuren ihren jeweils erarbeiteten Kenntnisstand zu überprüfen und ggf. erkann-
te Wissenslücken zu schließen.

Das Buch entstand aus eigenständigen Unterrichtsmaterialien im Rahmen der Lehr-
tätigkeit.

Zielführende Fragen, Übungen und Schaubilder sind eingearbeitet und helfen dem 
Dozenten bei der Planung des Unterrichts bzw. dem Teilnehmer, um gezielt prüfungsre-
levante Bereiche zu erarbeiten und zu erlernen. Die im Buch abgedruckten „Collegeblock-
Kästchen“ sollen den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, zeitnah den abgefragten 
Lernstoff selbst in eigene Stichworte zu verfassen und somit Fachbuch/Skript und Mit-
schrift in einem übersichtlich zu haben. Außerdem sind eigene visuelle Aufzeichnungen 
für unser Gehirn als Merkhilfe bestens geeignet.

Neben den Grundlagen der Haftungstatbestände für Unternehmen und die Unter-
nehmensleitung werden Aufgaben, Methoden sowie wichtige Fragestellungen der Ver-
tragstypen und Vertragsgestaltung behandelt. Die Kenntnis der nationalen Ansätze des 
Wettbewerbsrechts ist ebenso wichtig wie das Thema Arbeitsrecht und Einfluss auf unter-
nehmerische Entscheidungen. In der Praxis hat die Auswirkung der EU-Gesetzgebung auf 
nationales Recht einen zunehmenden Stellenwert. In Klausuren bleibt dies bis heute zwar 
unberücksichtigt, aber wir haben diesem Thema einen kurzen Abriss gewidmet.

Sollte Ihnen bei aller Sorgfalt fehlerhafte Darstellungen, Berechnungen ins Auge sprin-
gen, sind wir allen Lesern für Hinweise dankbar. Ein stets offenes Ohr finden Sie unter: 
stb.spangberg@online.de sowie rabruckmann@rabruckmann.eu.  Einen großen Dank 
auch denjenigen Lesern und Teilnehmern unserer Kurse, die am formalen und inhaltlichen 
Gelingen mitgewirkt haben.

Abgestimmt auf den Rahmenlehrplan der DIHK und mit Übungsklausuren vermittelt 
das Werk das Wissen, um Prüfungen erfolgreich bestehen zu können, wobei dieses natur-
gemäß keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben kann.
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Viel Erfolg!
Siegfried Bruckmann und Anna Karin Spångberg Zepezauer

Hinweis  Gesetzestexte verwenden das generische Maskulinum, was bedeutet, dass mit 
der Bezeichnung „Schuldner“ auch Schuldnerinnen und mit der Bezeichnung „Gläubiger“ 
auch Gläubigerinnen gemeint sind, sie werden mit eingeschlossen.

Im Übrigen wurde aus Gründen der besseren Lesbarkeit in der Regel die männliche 
Schreibweise verwendet. Wir weisen an dieser Stelle ausdrücklich darauf hin, dass sowohl 
die männliche als auch die weibliche Schreibweise für die entsprechenden Beiträge ge-
meint ist.
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